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1. Der Patentschutz eines Arzneimittels ist abgelaufen. Welche Auswirkungen könnte dies auf Preis- und Struk-

turkomponente und somit auf die Umsatzentwicklung insgesamt haben? Begründen Sie Ihre Aussage! 

 

2. Erläutern Sie Gründe, die für einen Rückgang der Verordnungen patentgeschützter Arzneimittel im Vergleich 

zum Vorjahr verantwortlich sein können! 

 

3. Was ist die Negativliste bei Arzneimitteln und welche Umsatzeffekte hätte eine Erweiterung dieser Liste? 

 

4. Wiederholung: Klausuraufgabe SS 2013 

a) Erläutern Sie folgende Begriffe:  

(i) Markt für patentgeschützte Arzneimittel 

(ii) Analog-Präparat 

(iii) Verordnung 

b) Erläutern Sie Pro und Contra eines Patentschutzes für Arzneimittel! 

c) Erläutern Sie drei Gründe, die für einen Rückgang der Verordnungen patentgeschützter Arzneimittel im 

Vergleich zum Vorjahr verantwortlich sein können! 

d) Welche Umsatzeffekte sind nach dem WIdO-Ansatz zu erwarten, wenn im Beobachtungsjahr verstärkt 

patentgeschützte Arzneimittel verordnet worden sind? 

 

5. Erläutern Sie nachfolgende Begriffe: 

(i) Durchbruch-Innovation 

(ii) Importarzneimittel 

 

6. Betrachten Sie zwei wirkstoffgleiche verordnungsfähige Arzneimittel, die von Hersteller A bzw. B angeboten 

werden und deren Apothekenverkaufspreise 110 bzw. 140 Euro pro Packung betragen. 

a) Erläutern Sie an diesem Beispiel die allgemeine Zuzahlungsregelung für verordnete Arzneimittel in der 

GKV, indem Sie auch auf die damit verbundenen Anreizprobleme eingehen! 

b) Erläutern Sie die Festbetragsregelung anhand dieses Beispiels, wenn für die beiden Arzneimittel ein Fest-

betrag in Höhe von 120 Euro pro Packung festgelegt wird! Welche Steuerungseffekte bewirkt dieses In-

strument? 
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